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Status Quo und erste Ergebnisse
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Nachhaltige (E-)Mobilität Garmisch-

Partenkirchen
Was passiert momentan?

Status-Quo-Analyse

(Aufnahme des IST-

Zustandes)

Ableitung von

Maßnahmen-

konzepten und 

Handlungs-leitfaden

Entwicklung 

regions-

spezifischer

Kennzahlen

Ableitung eines

möglichen, 

ganzheitlichen , 

nachhaltigen und 

tragfähigen

Mobilitäts-leitbildes

AP 1: IST
AP 2: SOLL / ZIEL

AP 3: WEG

Mobilitäts-

leitbild & 

Handlungs-

leitfaden
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AP 4: öffentliche Kommunikation / Beteiligung
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Arbeitspaket 1: Analyse des Status Quo
Was beinhaltet die Status Quo Analyse?

Tiefeninterviews mit lokalen Akteuren
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Recherche vorhandener Studien, Einbezug laufender Projekte

Tiefeninterviews mit externen Experten

Befragung der Bevölkerung & Besucher

Datenauswertung (raumdifferenziert GIS, SWOT)

Feedbackworkshop mit lokalen Akteuren
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Erste Ergebnisse
Zwischenergebnisse aus der Besucherbefragung 

vom 18. – 20. Februar 2015

 Zielgruppe: Touristen, Besucher & Gäste

 Rücklauf: 392 Befragte

 Verschiedene Befragungsorte:  Hausberg, Alpspitzbahn, Bahnhof, 
Fußgängerzone, Zugspitzbahn Bahnhof Eibsee, Olympiastation, Kreuzberg
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Erste Ergebnisse
Herkunft der Befragten
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Erste Ergebnisse
Herkunft der Befragten innerhalb Deutschlands

 80% der Touristen kamen aus 
Deutschland

 Davon reisten die meisten aus München 
und Augsburg an

 Bei den internationalen Touristen kamen 
die meisten aus Großbritannien und den 
Benelux-Staaten
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Erste Ergebnisse
Aufenthaltszweck der Befragten

257

134

1

Skiurlaub sonstiges keine Angabe

Aufenthaltszweck

 Erfasst wurden hauptsächlich Skitouristen

 Sonstiges (u.a. Gesundheit, Wellness)

 Sommerbefragung notwendig
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Erste Ergebnisse
Anreise und vor-Ort-Mobilität

 Die Mehrheit reist mit dem eigenen Pkw an

 Auch die Bahn (Gruppe oder einzeln) hat eine wichtige Bedeutung

 Der Skibus ist vor Ort ein wichtiges Verkehrsmittel

 Zu Fuß-Mobilität vor Ort nicht zu unterschätzen (Nahmobilität)
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Erste Ergebnisse
Wissen der Besucher über die Modellkommune

 Über 75% der Befragten wissen nicht, dass Garmisch-Partenkirchen 
Modellkommune für Elektromobilität ist!

34

299

59

ja nein keine Angabe

Wussten Sie, dass GAP Modellkommune für 
Elektromobilität ist?

 Ziel nach Abschluss des Projektes: Deutlich mehr Befragte wissen, das 
Garmisch-Partenkirchen Vorreiter in Sachen nachhaltige (E-) Mobilität ist!
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Erste Ergebnisse
Häufige Kommentare und Anmerkungen der 

Befragten

„Bessere Anbindung an Autobahn“ „Vereiste Gehwege und 

Straßen sind gefährlich“ 

„Kramer-Tunnel“ 

„Verbesserung der Zugverbindung 

München-Garmisch“ 
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Nachhaltige (E-)Mobilität Garmisch-

Partenkirchen
Die nächsten Schritte…
 Vorbereitungen für die Tiefeninterviews sowie die 
Befragungen laufen

 Durchführung der Tiefeninterviews mit lokalen 
Akteuren (Beginn in rund 2 Wochen)

 Durchführung der Bevölkerungsbefragung zum 
Thema Mobilität – Anforderungen und Bedarfe (Beginn in 
rund 3 Wochen)

 Georeferenzierte Analyse des Verkehrssystems in 
Garmisch-Partenkirchen (fortlaufender Prozess)
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dipl.-Georgr. Thomas Ernst 

Mobility Concepts and Infrastructure

Fraunhofer IAO | Nobelstraße 12 | 70569 Stuttgart

Telefon : 0711 / 970-2303

E-mail:    thomas.ernst@iao.fraunhofer.de

Dr.-Ing. Sabine Wagner

Leiterin Mobility Concepts and Infrastructure

Fraunhofer IAO | Mittenwalderstr. 39 | 82467 Garmisch-Partenkirchen

Telefon : 08821 / 966 977-31

E-mail:    sabine.wagner@iao.fraunhofer.de


